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Wie schön die 
Blätter älter werden. Voller 
Licht und Farbe sind ihre 

letzten Tage.
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JETZT
entdecken

Wie schön die 
Blätter älter werden. Voller 
Licht und Farbe sind ihre 

letzten Tage. 
(John Burroughs)

Die letzten Blätter fallen…
Liebe Leserinnen und Leser,

die letzten Blätter fallen und die goldene Herbst-
zeit neigt sich dem Ende entgegen. Der Monat 
November gilt oft als trüber, trauriger und me-
lancholischer Monat. Draußen ist es oft neblig 
und usselig. Starten Sie doch einfach eine Gegen-
bewegung und sehen Sie die Zeit positiv! Denn 
auch im November gibt es schöne sonnige Tage.
Auf den nächsten Seiten finden Sie unter anderem 
wieder einige Veranstaltungen wie zum Beispiel 
der Martini-Gänsemarkt am 04. und 05. Novem-
ber. Dann beginnt wieder die große Schnatterei 
in Sendenhorst. Die Sendenhorster Innenstadt 
lädt wieder zum Shoppen und Bummeln ein. Die 
Großbaustelle der Sendenhorster Innenstadt stört 
dabei wie immer nicht. Alle Geschäfte sind gut 
erreichbar. Auch der Markt ist wie jedes Jahr mit 
einem großen Angebot bestückt. Weitere Infos 
dazu finden Sie auf den Seiten 10 und 11.
Ende November (25.11) heißt es dann in Wol-
beck wieder – Bummeln und Shoppen im Ker-

zenschein. Was im kleinen Kreis anfing, hat sich 
heute zur traditionellen Wolbecker Lichternacht 
entwickelt. Nutzen Sie die Möglichkeit und ge-
nießen Sie einen entspannten und gemütlichen 
Lichterbummelabend. Die Fachgeschäfte möch-
ten die Besucher auf die vorweihnachtliche Zeit 
einstimmen. Informieren Sie sich dazu auf den 
Seiten 8 und 9.
Ein guter Tag beginnt mit einem K – so wird es 
in Wolbeck und auch in der Zweitniederlassung 
der Bäckerei Kisfeld in Gremmendorf ab Januar 
2024 heißen. Aus der Bäckerei Kisfeld wird der 
gute Bäcker Krimphove. Wir haben uns mit dem 
Bäckermeister Johann Georg Kisfeld und mit dem 
Bäckermeister Christopher Krimphove getroffen. 
Lesen Sie dazu auf den Seiten 4 und 5.
Zum Jubiläum gratulieren wir in diesem Monat 
Dein Süppchen. 5 Jahre ist Volker Claßen aus 
Drensteinfurt schon für seine leckeren Süppchen 
bekannt. Er hat sein Hobby zum Beruf gemacht 

und bietet mittlerweile viel mehr als nur ein 
schmackhaftes Mittagessen. Auf den Seiten 6 und 
7 berichten wir über sein großes Angebot. 
Ein weiteres Jubiläum feiert die Türengalerie 
Schlüter in Sendenhorst - Ihr Profi für Fenster und 
Türen. Mit einem Tag der offenen Tür am 17. und 
18. November lädt Willi Schlüter Sie herzlich in 
seine Ausstellungshalle ein. (Seiten 20 und 21) Wir 
gratulieren herzlich zum Jubiläum und bedanken 
uns für die jahrelange gute Zusammenarbeit!
Zur Neueröffnung gratulieren wir Luca Scozzafa-
va, dem neuen Inhaber vom Ristorante & Pizzeria 
Roma in Sendenhorst. Historisches Ambiente aus 
dem 17. Jahrhundert erstrahlt im neuen Glanz. 
Wir freuen uns auf den Pizza und Pasta Duft und 
heißen Ihn und sein Team herzlich willkommen! 
Mehr dazu auf den Seiten 12 und 13.

Ganz gleich, wie Sie Ihre Novembertage ver-
bringen, jetzt erst einmal viel Spaß beim 
Schmökern in der neuen Ausgabe!

Herzlichst, Ihre

 Alexandra Wuttke 
Chefredakteurin

und das Team vom  
stadtland magazin

MONAT NOVEMBER
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Neu!
Wir gendern ab sofort 

nicht mehr!
Aufgrund der besseren 
Lesbarkeit wird in den 

Artikeln das generische 
Maskulinum verwendet. 

Gemeint sind jedoch 
immer alle Geschlechter.

JETZT
entdecken
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Moment mal bitte
Hoffnung macht 
Unsichtbares sichtbar

wir uns an einen lieben Verstorbenen erinnern: 
Was ist die Botschaft, die er durch sein Leben 
und sein Sterben an mich richtet? Denn weil 
unser irdisches Leben nur ein kurzer Augenblick 
ist, sollen wir es achtsam und bewusst leben. Es 
geht nicht darum, möglichst viel in dieser Zeit 
zu leisten, sondern wie gewollt, möglichst in-
tensiv zu leben und dabei ganz zufrieden sein 
zu können. Und das heißt dann auch: Sei gut zu 
dir selbst und öffne dein Herz für andere. Denn 
wenn die Balance zwischen beidem glückt, dann 
wird unser Leben gelingen. 

Und wenn wir schon auf die from-
men Seiten des Novembers blicken, 

dann darf auch das Martinsfest nicht 
fehlen: Martin, der Heilige der Nächs-

tenliebe, der uns den Blick öffnen 
möchte für den, der in unserer Nähe 
friert, weil kein Mantel der Liebe ihn 

bedeckt. 

Und Freundschaft und Liebe vermögen einen 
Menschen aus seiner Einsamkeit zu befreien 
und seinem Leben einen neuen und tieferen 
Sinn zu geben. Dabei wird zwar eine Einsam-
keit nicht aufgehoben, aber verwandelt. Und 
gut leben heißt immer auch: in Beziehung le-
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Vor uns liegt jetzt ein Monat, der durch alle Stim-
mungen der Natur die hellen und dunklen Seiten 
unserer Seele anspricht und/oder sie verwandelt. 
Beide Seiten gehören zu uns, sie gehören zum 
Leben. Und auch wenn der November sicher 
für viele - außer den Karnevalisten- als Zeit der 
Stille und der Trauer gilt, gibt er gerade dadurch 
auch Gelegenheit zur Begegnung und zum Nach-
denken. Denn zu unserem Leben gehören nun 
mal die hellen und die dunklen Seiten. Da ist zu-
nächst Allerheiligen- ein Fest der Hoffnung. Es 
zeigt uns, dass auch unser Leben geheilt und ge-
heiligt werden wird, wenn wir -wie die Heiligen- 
uns in unserer Angst und Schwäche der heilen-
den Liebe Gottes aussetzen. Ich weiß, das kann 
sich nicht jede(r) vorstellen. Darüber sollten aber 
dennoch wir alle durchaus öfter mal nachden-
ken. Ja, auch diejenigen, denen es schwerfällt, 
an die Liebe Gottes zu glauben. Aber schließlich 
können wir uns ja auch jeden Tag mal fragen: 
Welche Spur möchte ich in dieser Welt hinter-
lassen? Wie möchte ich heute leben, wenn ich 
mir vorstelle, dass es mein letzter Tag wäre? Und 
in diesem Zusammenhang gibt uns der Novem-
ber ja auch noch den Tag Allerseelen! Wenn wir 
da unserer Verstorbenen gedenken, ist das nicht 
bloß Erinnerung. Es ist auch eine Einladung, die 
Gemeinschaft mit ihnen wahrzunehmen. Wenn 

ben! Denn wer nur um sich selbst kreist, der tut 
sich selbst damit nichts Gutes. Und wer andere 
liebt, bekommt auch Liebe zurück! Zum Thema 
Liebe gehört aber auch: Gehe liebevoll mit dir 
selbst um. Frage dich: Wo finde ich Orte der 
Geborgenheit, an denen ich ganz daheim bin, 
im Einklang mit mir selbst. Und bei allem nicht 
vergessen: Das Leben ist nicht einfach nur 
oberflächlich. Es hat Tiefe. Und auch mit dem 
Gefühl der Tiefe müssen wir es schaffen umzu-
gehen! Sogar das Gefühl der Traurigkeit kann 
eine Form von Lebendigkeit sein.  Denn dabei 
gibt es dann oft auch die Erkenntnis, manches 
loszulassen, damit Neues in uns werden kann. 
Und wer in sich hineinhorcht, wird auch erfah-
ren, was in ihr oder ihm neu wachsen möchte. 
Wichtig bei allem ist: Die Hoffnung gibt nie-
mals auf. Sie vertraut auf das, was sie nicht 
sieht. Denn Hoffnung macht das Unsichtbare 
sichtbar. Und in der Hoffnung ist auch etwas 
Unsterbliches, etwas Göttliches, das auch den 
Tod überdauert. Erwartung kann enttäuscht 
werden, Hoffnung nicht. Also gönnen wir uns 
doch öfter mal die Zeit der Stille, in der wir uns 
einfach hinsetzen, auf unsere Seele und unseren 
Leib hören und uns fragen, ob das, was wir ge-
rade leben, stimmig ist, und was es ist, was uns 
unter Druck setzt und niederdrückt…  

Bloße Erwartung kann enttäuscht werden     
– Gedanken von Wolfram Opperbeck

www.stadtlandmagazin.de
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v.l. Herr Klatt, Herr Schmidt und Frau Greive

Wiedereröffnung von Raiffeisen-Markt und 
-Tankstelle am Standort Sendenhorst 

Nach einem Kabelbrand am Vatertag mussten 
Raiffeisen-Markt und Tank-Shop grundsaniert 
werden. In dem Zuge hat die Raiffeisen Warendorf eG 
das gesamte Erscheinungsbild und die Einrichtungen 
der beiden Verkaufsstellen modernisiert und die 
Sortimente angepasst. Freuen Sie sich auf neue 
Einkaufserlebnisse. Im Bistro gibt es z.B. eine neue, 
helle Sitzecke und im Markt wurde die Textil- und 
Reitsportabteilung neu eingerichtet. Außerdem gibt 
es ein größeres Angebot für Heimtiere und neu 
aufgenommen wurden regionale Lebensmittel. 
Lassen Sie sich überraschen!

Herkulesweg 3   48324 Sendenhorst
Tel. 02526 930990

Neu!
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Wolbeck – Münster - Gremmendorf 

Ein guter Tag beginnt mit einem K – so wird es in Wolbeck und auch in der Zweit-
niederlassung der Bäckerei Kisfeld in Gremmendorf ab Januar 2024 heißen. Seit 
1957 steht der Name Kisfeld in Wolbeck für Qualität und Frische. Johann- Georg 
Kisfeld führt die Bäckerei schon in der zweiten Generation und ist bereits seit 
1978 Bäckermeister. Ein besonderes Augenmerkt legt er auf glutenfreie Backwa-
ren. Er wusste immer, wovon er spricht, da er mit der Erkrankung Zöliakie selbst 
lebt und sich so mit glutenfreier Ernährung auskennt. Jetzt hat das Ehepaar Kis-
feld beschlossen kürzer zu treten und sich mit der Familie auf die Suche nach 
einem geeigneten Nachfolger gemacht. Mit dem guten Bäcker Krimphove aus 
Münster sind die Kisfelds dann fündig geworden.  

Der Bäcker m
it Geschmack -

auch
 glute

nfrei ein Genuss
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Der Name Krimphove steht seit 1860 für müns-
terische Backtradition. Die Geschichte der Bäcke-
rei beginnt mitten im Herzen von Münster. Hier 
eröffnete seinerzeit Heinrich Krimphove die erste 
Bäckerei. Da Heinrich Krimphove nicht nur Bä-
cker, sondern auch Brauermeister war, dient die 
Bäckerei gleichzeitig als kleine Brauerei samt 
Schankwirtschaft. Im Jahre 1897 profitiert die 
Bäckerei Krimphove, welche mittlerweile von 
Heinrich Krimphove dem Zweiten geführt wird, 
von dem damaligen Technologieboom und führt 
die erste durch Pferdestärken angetriebene Teig-
knetmaschine ein. Heute befindet sich die Bäcke-
rei Krimphove unter der Leitung der 5. und 6. Ge-

Aus der Bäckerei Kisfeld wird 
der gute Bäcker Krimphove 

neration der Familie und beweist sich seit seiner 
Gründung im Jahre 1860 als ein traditionsreiches 
und zugleich modernes Unternehmen. 

↑ v.l. Bäckermeister Johann- Georg Kisfeld 
und Bäckermeister Christopher Krimphove 
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Wolbeck – Münster - Gremmendorf 

Wolbeck,  
wir kommen!

Im Februar 2024 öffnen wir die Türen 
zu unserer neuen K-Filiale in Wolbeck im 
jetzigen Ladenlokal der Bäckerei Kisfeld. 
Freut euch auf handwerkliches Brot, süße 
Tartes, pikante Quiches und vieles mehr! 
Natürlich gibt es auch weiterhin “Kisi’s 
glutenfreie Spezialitäten”.

Ihr habt noch nicht genug? 

@krimphove_muenster www.krimphove.de

Wir freuen 
uns auf euch!

Wir haben mit den beiden Bäckermeistern 
Johann- Georg Kisfeld und Christopher 
Krimphove über die Zukunft gesprochen. 

Herr Kisfeld, Sie haben sich die Entscheidung 
sicher nicht ganz einfach gemacht, die Bäcke-
rei zu übergeben?
Nein es hat schon etwas gedauert, bis wir die-
sen Schritt gewagt haben. Da wir keine Nach-
folger haben, die den Betrieb weiterführen, 
mussten wir uns auf die Suche nach einem ge-
eigneten Nachfolger machen. Schließlich wol-
len wir, dass das, was wir aufgebaut haben auch 
weitergeführt wird. Das Wichtigste ist, dass die 
Kunden weiterhin glutenfreie Backwaren be-
kommen können.

Wie sind Sie dann auf den guten Bäcker 
Krimphove gekommen? 
Der Name Krimphove steht in der Region, 
genauso wie der Name Kisfeld, für qualitativ 
hochwertige Backwaren. Wir haben schnell ge-
merkt, dass das passt. Die Bäckerei Krimphove 

passt zu Wolbeck und Wolbeck passt zum guten 
Bäcker Krimphove. Mit Gremmendorf ist das 
ebenfalls so.

Herr Kisfeld, für Sie ist dann nach der Über-
gabe endgültig Schluss? 
Nein, noch nicht ganz. Ich werde weiterhin der 
Backstube aushelfen und meine Erfahrungen an 
die Mitarbeiter weitergeben. Und natürlich mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. 

Herr Krimphove, als Herr Kisfeld auf Sie zu-
gekommen ist, haben Sie sofort zugesagt? 
Wir haben dies in der Geschäftsführung kurz 
diskutiert, aber dann ist die Entscheidung doch 
ziemlich schnell gefallen. Wir sind schon ein 
wenig stolz, dass Familie Kisfeld auf uns zu-
gekommen ist. Für unser Team ist es eine Ehre 
und gleichzeitig auch eine Herausforderung, 
das Fortzusetzen, was die Familie Kisfeld in 
Wolbeck und Gremmendorf aufgebaut hat. Wir 
freuen uns auch darauf, ein komplettes und 
kompetentes Team übernehmen zu dürfen. 

Herr Krimphove, wie sehen Sie die Zukunft 
der beiden Filialen? 
Ich sehe dort großes Potential. Wolbeck ist ein 
sehr guter Standort. Es ist ein junger und le-
bendiger Stadtteil von Münster. Wir wollen auf 
Dauer die glutenfreie Backstube vergrößern, 
um hier noch breiter aufgestellt zu sein. Ziel ist 
es, auch in unseren anderen Filialen den Bedarf 
von glutenfreien Backwaren abzudecken. Dort 
dann zwar als Tiefkühlware, aber immer noch 
frisch in der eigenen Backstube zubereitet.  

Vielen Dank für das nette Gespräch! Wir 
wünschen Ihnen lieber Herr Kisfeld mit Ihrer 
Familie alles Gute und bedanken uns vom 
stadtland magazin für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit. 

Ihnen Herr Krimphove wünschen wir mit 
ihrem Team einen guten Start in den beiden 
neuen Filialen und wir freuen uns schon dar-
auf öfter von Ihnen zu berichten. 

↑ v.l. Bäckermeister Johann- Georg Kisfeld 
und Bäckermeister Christopher Krimphove 
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Seit November 2018 rollt Volker Claßen mit seinem Verkaufswagen durch die 
Region. Mit dem Einstieg in die Selbstständigkeit hat der 53-jährige sein Hobby 
zum Beruf gemacht. Volker steht mit Leidenschaft in der Küche und schwingt 
den Kochlöffel. So eine richtig leckere Suppe oder einen leckeren Eintopf wie 
bei Muttern, das hat sich der Koch auf die Fahne geschrieben. Was macht Muttis 
Suppe denn immer so besonders? Die Liebe oder Leidenschaft mit der diese 
zubereitet wird? Das ganz besondere Rezept? Oder vielleicht auch die etwas 
anderen Zutaten? Genau das alles kann Volker auch bieten. Jeden Tag wird 
frisch gekocht, die Zutaten sind nicht nur ehrlich, sondern häufig auch noch 
saisonal und regional eingekauft. Das zusammen mit der Leidenschaft fürs 
Kochen sind die Gründe, warum es „Dein Süppchen“ überhaupt gibt. Jeden 
Morgen kocht Volker in seiner eigens eingerichteten Profi-Küche in den eigenen 
Räumen in Drensteinfurt. 

„Unsere Suppen und Eintöpfe sind 
stets hausgemacht und enthalten 

keinerlei Zusatzstoffe“

Genießen Sie die köstlichen hausgemachten 
Suppen und Eintöpfe und lassen Sie sich von 
vollmundigen und auf Ihren Geschmack abge-
stimmten Kreationen aus der Küche von Volker 
überraschen. Mittwochs, sowie donnerstags hat 
Volker feste Stellplätze für seinen urigen Ver-
kaufswagen. So können Sie mittwochs an der 
Raiffeisentankstelle in Sendenhorst und don-

5 Jahre Dein Süppchen – Mittagessen & viel mehr

nerstags auf dem Parkplatz der Haushaltshilfe 
24 in Vorhelm jeweils in der Zeit von 12.00 Uhr 
bis 14.00 Uhr etwas Warmes für die Seele tun. 
Buchen Sie Dein Süppchen mit seiner niedli-
chen „Knutschkugel“ doch einfach auch für Ihre 
Party. Gerne unterbreitet er Ihnen ein Angebot, 
welches ganz individuell auf Ihre Wünsche an-
gepasst ist. Volker kocht sämtliche Suppen nach 
Kundenwunsch, ganz egal, ob für 10 oder für 
500 Personen. Die Köstlichkeiten werden dann 
ausschließlich mit biologisch abbaubarem Ge-
schirr und Besteck serviert.

Regional – Nachhaltig – Lecker
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Merschwiese 14 a
48317 Drensteinfurt

Mobil: 0170 8500533      E-Mail: dein-sueppchen@gmx.de
www.dein-sueppchen.de info@dein-sueppchen.de

„Wir kochen auch gerne als 
Dienstleister für Sie“

Sein Angebot hat Volker nun mittlerweile er-
weitert. So bietet er auch Schul- und Kinder-
gartencatering an. Catering für Kindergärten 
und Schulen muss gesund und lecker sein, dies 
ist Volkers Leitsatz. Von morgens bis abends 
lecker. Jede Schule und jeder Kindergarten hat 
individuelle Vorstellungen und Tagesabläufe. 
So wird das Catering individuell den Bedürf-
nissen der jeweiligen Einrichtung angepasst. 
Selbstverständlich wird auch hier stets frisch 
gekocht. Die Gerichte sind ausgewogen und 
abwechslungsreich.

„Pünktlichkeit ist immer ein hohes 
Gut. Wir sind ein routinierter Caterer 
mit langjähriger Erfahrung, auf den 

Sie sich garantiert zu 100% verlassen 
können“

Sie sind noch auf der Suche nach einem Cate-
rer für ihr Event? Auch da ist Dein Süppchen 
eine sehr gute Wahl für Sie. Feiern Sie in Ihrem 
Unternehmen, in der Familie oder im Verein die 
Feste wie sie fallen. Egal, ob Weihnachtsfeier, 
Sommerfest, Firmenfeier, wichtiges Meeting 
oder ein virtuelles Event. Dein Süppchen unter-
stützt Sie mit einem frischen und köstlichen 
Catering. Maßgeschneidert auf Ihre Bedürfnisse 
mit kulinarischen Überraschungen, an die Sie 
sich noch lange und gerne erinnern werden.
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Was im kleinen Kreis 1999 anfing, hat sich heute zur traditionellen Wolbecker 
Lichternacht entwickelt. Sich Zeit zu nehmen für die schönen Dinge im Leben, 
dies ist der der Grundgedanke der Wolbecker Lichternacht. „Schöne Dinge für 
die Sinne“ so startete seinerzeit die Lichternacht. Diese wurde von Ulla Hahne 
und Heide Bergs vom Schmuckfachgeschäft Gold und Silber ins Leben gerufen. 
Stolz blicken die beiden auf die Entwicklung des Events zurück.  

A
N

Z
E

IG
E

N

Wolbecker Lichternacht – 25. November

A U S F L U G S T I P P  |  S T A D T L A N D   M A G A Z I N

Bummeln und Shoppen 
im Kerzenschein

Die Lichternacht ist mittlerweile weit über die 
Ortsgrenzen von Wolbeck bekannt und lockt 
zahlreiche Besucher in den beleuchteten Orts-
kern. Nutzen Sie die Möglichkeit und genießen 
Sie einen entspannten und gemütlichen Lich-
terbummelabend. Los geht es um 15.00 Uhr. 
Bis 22.00 Uhr besteht dann die Gelegenheit, 
die vorweihnachtliche und gemütliche Stim-
mung von Wolbeck zu genießen. In dieser Zeit 
werden auch die Wolbecker Gewerbetreiben-
den ihre Geschäfte öffnen. Neben zahlreichen 
Lichternachts-Angeboten erwarten Sie auch so 

einige Überraschungen. Die inhabergeführten 
Fachgeschäfte vor Ort möchten die Besucher 
auf die vorweihnachtliche Zeit einstimmen. 

Sie bieten ein breites Spektrum und 
laden, getreu dem Motto „Fahr nicht 

fort – kauf im Ort“, ein.

Bummeln Sie durch die gemütlichen Gassen 
Wolbecks und machen Sie sich auf die Suche 
nach den ersten Weihnachtsgeschenken. Auch 
verschiedene Deko-Artikel für die bevorstehen-

de Adventszeit warten auf Sie. Vielleicht gönnen 
Sie sich auch selbst mal etwas Schönes. Ein aus-
gefallenes Schmuckstück, ein spannendes Buch 
oder planen Sie an dem Abend doch einfach 
schon Ihre nächste Reise. Das Angebot ist reich-
haltig. Abgerundet wird die Lichternacht durch 
ein stimmungsvolles Rahmenprogramm. Natür-
lich stellen sich auch wieder einige Wolbecker 
Vereine, wie zum Beispiel die Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Wolbeck, die KG ZiBoMo Wolbeck 
e.V. und der Ökumenische Eine-Welt-Kreis St. 
Nikolaus Wolbeck e.V. vor. Auch die beiden 

WEIHNACHTSZEIT Engel Apotheke 
Inh. Alexandra Hochstein e.K.
Tel: 02506 - 931711
FreeCall: 0800 - 0931711
Fax: 02506 - 931712

Münsterstraße 9
48167 Münster-Wolbeck
info@engel-apotheke-wolbeck.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr von 8.00 - 18.30 Uhr
Sa von 8.00 - 13.00 Uhr 

www.engel-apotheke-wolbeck.de

Informieren Sie sich über unsere Internetseite: 
www.engel-apotheke-wolbeck.de! 

Münsterstraße 9 • 48167 Münster-Wolbeck  
info@engel-apotheke-wolbeck.de  

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. von 08.00 – 18.30 Uhr  
Samstag von 08.00 – 13.00 Uhr  

Telefon: 
FreeCall: 
Fax:  

02506 
0 8 0 0 
02506

–  
–  
–  

93 
09 
93

17 
31 
17

11 
711 
12

Hahne-Bergs GbR
Münsterstraße 27
48167 Münster-Wolbeck
Telefon 0 25 06 / 33 88

Die Goldschmiede  
für den individuellen 
Schmuck
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Kirchengemeinden beteiligen sich wieder an 
der Lichternacht. Die katholische, sowie auch 
die evangelische Kirche lädt zum Innehalten bei 
Kerzenschein ein.

Auch für das leibliche Wohl wird an diesem 
Tag wieder bestens gesorgt sein. Auf die hung-
rigen und durstigen Einkaufsfreudigen wartet 
eine Gourmetmeile mit einer großen Auswahl an 
Köstlichkeiten. Wünsche werden hier sicherlich 
nicht offenbleiben. Die Speise- und Getränke-
karten der Wolbecker Gastronomie und Vereine 
haben einiges zu bieten

Ein Besuch der Wolbecker Lichternacht lohnt 
sich auf jeden Fall. Der Gewerbeverein Wol-
beck möchte mit diesem Event den Besuchern 
die Gelegenheit geben, sich von dem vielfälti-
gen Angebot in Wolbeck zu überzeugen und 
heißt Sie ganz herzlich Willkommen.

 

TravelMoments | Reisebüro Wolbeck

Sabrina Wehmschulte
Münsterstr. 2
48167 Münster-Wolbeck

Telefon 02506 85240
Mobil 0175 6975731
sabrina@travelmoments-muenster.de

www.travelmoments-muenster.de
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Buchhandlung Buchfi nk

 
Kompetente Beratung, persönliche Empfehlungen, 
durchgehende Öff nungszeiten, Geschenkideen, 
wechselnde kulturelle Veranstaltungen, 
Autorenlesungen, Austausch mit Buchfreunden, 
Online-Lieferservice

Öff nungszeiten:  Mo - Fr 9.00 – 18.00 Uhr | Sa 9.00 – 13.00 Uhr
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WIR HABEN AM GÄNSEMARKT
FÜR SIE GEÖFFNET!

Damenmode, Wäsche & Dessous

48324 Sendenhorst

www.modekommode.de

Nordstr. 6-8

Tel. 02526 938208

Wir führen: 

Osttor 5 48324 Sendenhorst
Tel. 02526 1406  
www.haushaltswaren-voges.de

Am Gänsemarkt 
Sonntag 

Herbstzeit 
mit leckeren Teebären 
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Martini-Gänsemarkt am Sonntag den 5. November 
und gemütlicher Abend am Samstag 04. November

Große Schnatterei in Sendenhorst
Zum traditionellen Martini-Gänsemarkt, lädt der Gewerbeverein Sendenhorst-
Albersloh e.V. am ersten Sonntag im November in die Sendenhorster Innenstadt 
zum Shoppen und Bummeln nach Herzenslust ein. Gänseliesel Mia und Gänse-
hans Gunnar bekommen in diesem Jahr Unterstützung. Ida wird ebenfalls als 
Gänseliesel die Besucher begrüßen. Traditionell haben die drei für jeden dann 
eine kleine Überraschung dabei.

Die Großbaustelle stört das Marktreiben nicht 
und die Sendenhorster Innenstadt wird wieder 
einmal in den Fokus rücken. So ist auch in die-
sem Jahr das Angebot in der guten Stube von 
Sendenhorst wieder einmal groß. Es gibt – pas-
send zur kalten Jahreszeit – kuschelige Schals 
und Mützen, idyllische Lichterketten, gesunden 
Honig, leckere Gewürze, tolle Dekoartikel, le-
ckere Kräuterbonbons und Gewürze, ausgefalle-
ne Hundeleckerlies und vieles mehr.
Fehlen darf natürlich nicht der Tisch „Antikes 
und Kurioses“. Hier warten auf die Marktbesu-
cher nette Schnäppchen. Wie gewohnt kommt 
der Erlös dem Johannes-Hospiz in Münster 

zugute. Mit Musik geht bekanntlich so einiges 
besser. Aus diesem Grund haben die Verantwort-
lichen des Sendenhorster Gewerbevereins auch 
wieder einige musikalische Leckerbissen und 
Überraschungen für die Marktbesucher parat. 
In einem urigen Ambiente präsentieren auch in 
diesem Jahr wieder viele Aussteller ihr Können 
auf der Tenne des Haus Siekmann. Kerzenzie-
hen, Genähtes, das Spinnrad sowie Gefilztes und 
Gebasteltes. Hier werden Sie auf der Suche nach 
dem besonderen Etwas ganz sicher fündig. Die 
Jüngsten haben wieder die Möglichkeit sich an 
zwei Karussells zu vergnügen. Spannend dürfte 
auch der Besuch der Zauberin Nicole werden. 

Sie lädt auf eine magische Reise durch das Land 
der Fantasie. Die jungen Gäste müssen dabei 
Zauberin Nicole unterstützen, da die Zauber-
kunststücke ständig fehlschlagen und nur durch 
die Hilfe des Publikums gelingen.
Freuen sie sich auf zahlreiche Vereine, die 
auf dem Markt präsent sind. So haben Sie die 
Möglichkeit sich am Stand der Sendenhorster 
Schwimmabteilung das ein oder andere Ge-
schenk zu Weihnachten zu sichern. Die Schwim-
mer sind schon seit Wochen fleißig. Lassen Sie 
sich überraschen. Stockbrot am Lagerfeuer der 
beiden Sendenhorster Pfadfinderstämme runden 
das diesjährige Angebot des Sendenhorster Mar-
tini-Gänsemarktes schließlich ab.
Zu dem bunten Gänsetreiben in den Gassen von 
Sendenhorst haben die Geschäfte in der Zeit von 
13 Uhr bis 18 Uhr geöffnet und laden mit vie-
len Aktionen und Angeboten zum Shoppen und 
Bummeln ein. G
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TROTZ BAUSTELLE!
Alle Geschäfte 

in der Innenstadt 
sind immer zu Fuß oder 

mit dem Fahrrad zu erreichen.
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Die eigene Küche kann an diesem Tag beruhigt 
kalt bleiben. Verschiedene warme und kalte 
Speisen, sowie auch eine Kaffee- und Kuchen-
bar laden zum Verweilen und Stärken ein. 
Am Samstag findet traditionell der Laternen-
gänsemarsch statt. Mit Einbruch der Dunkelheit, 
gegen 17.30 Uhr, startet die „Gänseschar“ ange-
führt von der Gans Agathe und dem Gänseliesel 
Dreigestirn. Von der Ostenpromenade bei Voges 
führt der Weg dann über den ausgeleuchteten 
Promenadenring bis hin zum Rathausplatz. Hier 
wird die Zauberin Nicole Groß und Klein in die 
Welt der Magie entführen. Eine gemütliche At-
mosphäre soll dafür sorgen, dass sich alle bei 
leckerem Essen und Trinken den Tag ausklingen 
lassen und auf den eigentlichen Markttag ein-
stimmen können.
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Es hat sich einiges getan in den Räumlichkeiten Ristorante & Pizzeria Roma an der 
Oststraße. Nicht nur die sanitären Anlagen im Keller wirken nun frisch und hell, 
sondern auch der Gastraum. Ein neuer Fußboden, frische Farbe an den Wänden, 
direkte und indirekte Beleuchtung und eine neue Bestuhlung sorgen für eine ein-
ladende Atmosphäre. 

Luca Scozzafava hat sich auf Anhieb in die 
vorgefundenen Örtlichkeiten verliebt. Sehr 
dankbar ist der “Neu - Sendenhorster” auch, 
dass die neuen Inhaber Marcel Opperbeck, 
Marcel Schumann und Thomas Zirk-Gunne-
mann sehr viel investiert haben, um das ge-
samte Lokal aufzuwerten.

„Unsere einmalige Location bietet 
Ihnen das perfekte Ambiente. Egal 

ob für einen romantischen Abend zu 
zweit oder in größerer Gesellschaft - 

Bei uns sind Sie genau richtig“

Ab sofort liegt wieder frischer Pizza und Pasta 
Duft in der Luft. Seit dem 1. November hat die 
Pizzeria Roma im Herzen von Sendenhorst wie-

Gewinnen Sie einen Gutschein im Wert von 50 Euro von Ristorante & Pizzeria Roma.( Weitere Infos auf der Gewinnspielseite)

der geöffnet. Mit der Eröffnung der eigenen Lo-
kalität erfüllt sich der 34-jährige Luca Scozzafa-
va einen Kindheitstraum. Um seinen Traum zu 
verwirklichen kann er auf ein tolles Team bauen. 
So wird Ayman Ismail als Koch die Verantwor-
tung in der Küche übernehmen. Luca selber, 
wird sein Augenmerk auf den Service und das 
Restaurant legen. Hier steht ihm ein erfahrenes 
und motiviertes Serviceteam mit Rat und Tat zur 
Seite.
Luca kommt aus einem kleinen Dorf in Kalabri-
en und lernte schon in jungen Jahren welche Be-
deutung gute Lebensmittel haben. Seine Eltern 
haben sich mit ihrem Betrieb auf Bio-Erzeug-
nisse spezialisiert. Von Milchprodukten über 
Olivenöl bis hin zu selbst kreierten Tomaten und 
Pesto Saucen werden auf dem elterlichen Hof 

in Italien hergestellt. Diese Produkte sind dann 
nicht nur die Basis für die Gerichte der Speisen 
im Restaurant, sondern sind dort auch käuflich 
zu erwerben. Weitere italienische Feinkostspezi-
alitäten, wie zum Beispiel Biofrischkäse, runden 
das Angebot ab.

„Für unsere Speisen greifen wir 
zurück auf traditionelle Rezepte 

und beste Zutaten. Gepaart mit dem 
gemütlichen Ambiente erleben Sie 
eine kulinarische Reise in unsere 

zweite Heimat Italien“

Pizza, Pasta, Olivenöl und Parmesan – die italieni-
sche Küche hat mehr zu bieten als Pizza Marghe-
rita und Spaghetti Bolognese. Italien zeichnet sich 

Ristorante & Pizzeria Roma Sendenhorst 

Historisches Ambiente aus dem 
17. Jahrhundert – erstrahlt im 
neuen Glanz
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durch vielfältige, regional sehr unterschiedliche 
Gerichte aus. Feinschmecker und Liebhaber von 
authentischem, italienischen Essen sind in der Piz-
zeria Roma genau an der richtigen Adresse. Freuen 
Sie sich auf eine Speisekarte der Extravagante und 
auch auf die wöchentlich wechselnde Sonderkarte. 
Lehnen Sie sich zurück und lassen Sie sich verwöh-
nen von dem freundlichen Service eines hochmo-
tivierten Teams. Das gesamte Team möchte Ihnen 
die Liebe zur italienischen Küche näherbringen. Sie 
werden es lieben!
Selbstverständlich können Sie die Gerichte auch ab-
holen und in Ihren eigenen vier Wänden genießen.

„Wir freuen uns auf Sendenhorst 
und Umgebung und möchten unsere 
Liebe zu den italienischen Gerichten 

weitergeben“

„Besuchen Sie uns zur Eröffnung 
und freuen Sie sich auf eine kleine 

Überraschung“

Planen Sie Feste im kleinen oder größeren 
Rahmen? Sprechen Sie das Team der Pizze-
ria Roma einfach an. Mit Sicherheit wird Sie 
das Konzept überzeugen. Reservierungen 
für Ihr Event sind ab sofort möglich. 

↑ Ayman Ismail

Oststraße 8
48324 Sendenhorst

02526 2858
info@roma-sendenhorst.de
www.roma-sendenhorst.de
Inhaber: Luca Scozzafava
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↑Inhaber  Luca Scozzafava
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Verlosung
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Wir wünschen Ihnen 
ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest!

Buchhandlung Buchfi nk

 
Kompetente Beratung, persönliche Empfehlungen, 
durchgehende Öff nungszeiten, Geschenkideen, 
wechselnde kulturelle Veranstaltungen, 
Autorenlesungen, Austausch mit Buchfreunden, 
Online-Lieferservice

Öff nungszeiten:  Mo - Fr 9.00 – 18.00 Uhr | Sa 9.00 – 13.00 Uhr
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Buchfi nk GbR · Nicole Müller & Regina Hermsen · Münsterstraße 11 · 48167 Münster
Telefon: 02506 / 302 77 64 · Mail: info@buchfi nk-buchhandlung.de

Mürrisch geht der alte Scrooge zu Bett, aber an 
diesem Abend bekommt er kein Auge zu: Er 
wird nacheinander von gleich drei Geistern be-
sucht, die ihn mit auf eine Reise durch Nacht und 
Zeit nehmen. Und Scrooge erkennt, dass nichts 
so ist, wie er dachte – alles wird auf den Kopf 
gestellt. Ist es vielleicht doch nicht verkehrt, sich 
um seine Mitmenschen zu kümmern? 

DER AUTOR: CHARLES DICKENS

Charles Dickens war einer der bedeutendsten 
Schriftsteller der viktorianischen Epoche. In sei-
nen Romanen und Kurzgeschichten widmete sich 

Herzerwärmend für die kalte Jahreszeit: Der 
beliebte Weihnachtsklassiker in malerisch 
schönem Gewand von Erfolgsillustratorin 
Lisa Aisato!

Ebenezer Scrooge liebt Geld und hasst Weihnach-
ten. Einsam sitzt er am Weihnachtsabend vor dem 
erloschenen Kamin seines großen, düsteren Hau-
ses. Draußen glitzern Schneekristalle im Schein der 
beleuchteten Fenster von den Nachbarhäusern, hin-
ter denen glückliche Familien Weihnachten feiern.
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Jeden Monat ein Buch  
von der Buchhandlung  

Buchfink in Wolbeck

GEWINNSPIEL-
FRAGE:

Auf welche Reise nehmen 
die drei Geister den alten 

Scrooge mit?

Wer die Antwort weiß, schickt uns bitte bis zum 10.11.2023 eine E-Mail an  
gewinnspiel@stadtlandmagazin.de oder eine Postkarte mit Antwort,  Na-
men und Telefonnummer an die Redaktionsadresse (siehe im Impressum).

EINE 
WEIHNACHTSGESCHICHTE

Charles Dickens den sozialen Problemen seiner 
Zeit und griff Themen, wie die Schere zwischen 
Arm und Reich auf. Angefangen bei seinen be-
rühmtesten Werken wie "Oliver Twist" und "Da-
vid Copperfield" bis hin zu seinen unvergesslichen 
Weihnachtsgeschichten verband Dickens Humor 
und bildhafte Sprache, um seine Leser in die Welt 
des viktorianischen Englands eintauchen zu lassen.

„EINE WEIHNACHTS-
GESCHICHTE“

Autor: Charles Dickens

Illustratorin: Lisa Aisato

Verlag: Wow Books

Regina Hermsen von der Buchhand-
lung Buchfink in Wolbeck stellt uns 

jeden Monat ein besonderes Buch für 
die Verlosung zur Verfügung. Viel Spaß 

beim Beantworten der Gewinnspiel-
Frage und viel Glück beim Gewinnen!

Mach mit!

Buchgewinn diesen Monat

1 4 www.stadtlandmagazin.de



IN KOOPERATION MIT DEM 
COPPENRATH VERLAG

 VERLOST DAS STADTLAND MAGAZIN 
JEDEN MONAT EIN KINDERBUCH.

„DIE GESCHICHTE VOM 
HEILIGEN NIKOLAUS“

Autorin: Antoinette Lühmann
Illustrator: Daniele Fabbri

Altersempfehlung: ab 3 Jahren
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Buchgewinn diesen Monat

S T A D T L A N D   M A G A Z I N  |  B Ü C H E R W E LTVERLOSUNG
Löse das 

Rätsel auf der 
Gewinnspielseite 

und gewinne 
dieses Buch 

und den Sound–
Adventskalender.

Ergänzend zur Vorweihnachtszeit 

sponsert der Coppenrath Verlag 

den Sound-Adventskalender. 

Gott schuf die Welt, Büsche, Bäume, Blumen und Tiere. Und die 
Menschen. Gott wollte, dass sie einander lieb hatten. Dass sie sich 
gegenseitig halfen und beschützten. Davon erzählten sich die Menschen. 
Die Großeltern erzählten es den Eltern. Die Eltern erzählten es den 
Kindern. Eines dieser Kinder hieß Nikolaus. Er wollte die Welt zu einem 
besseren Ort machen...
Die bekanntesten Nikolaus-Legenden einfühlsam und verständlich 
nacherzählt mit kunstvollen Bildern.

DIE GESCHICHTE VOM HEILIGEN NIKOLAUS
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G A R D I N E N -  UND P O L S T E RW E R K S TAT T

WEST II 9A  •  48324 ALBERSLOH   
T   02535 – 931517  •  M   0171 –  9527051

A N E T T E
K R E Y S E R N
R A U M G E STA LT U N G

24 echte Tierstimmen verstecken sich hinter den Türchen dieses 
besonderen Wandkalenders. Durch Drücken auf das Türchen 

ertönt an einem Tag der Ruf des Fuchses, an einem anderen der 
Ruf des Bären oder der Fledermaus. Zusätzlich gibt es kleine, 
spannende Infotexte zu den heimischen Wintertieren auf den 

Türcheninnenseiten.

Der Coppenrath Verlag mit seinem prägnanten Speicher-Ensemble am 
Hafen ist durch seine Kinderbuch-Charaktere bekannt geworden. 
„Wenn Kunden oder Besucher unseren Verlag verlassen und sagen ´solch 
einen verrückten Verlag habe ich noch nicht gesehen`, macht mich das 
stolz“, sagt der Verleger Wolfgang Hölker. 

1 5www.stadtlandmagazin.de
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Nach einer intensiven Vorbereitung mit einem 
kleinen Orga-Team fand am 14.09.2023 das 
erste Sendenhorster Kneipenquiz statt. 
Dass sich, trotz geringem Werbeaufwand, über 
40 Personen in 9 Teams für das Kneipenquiz 
angemeldet haben, zeigt, dass das Interesse 
an einer solchen Veranstaltung durchaus vor-
handen ist. In insgesamt 8 unterschiedlichen 
Kategorien wurde das Wissen der Teilnehmer 
auf die Probe gestellt. Dabei standen auf der 
einen Seite klassische Themen wie „Musik der 
80/90er“ oder „Filmzitate“ auf dem Programm. 
Aber auch das Wissen zum Münsterland, Kreis 
Warendorf und der Stadt Sendenhorst wurden 
abgefragt. „Insgesamt sehr zufrieden, aber 

Das Sendenhorster 
Kneipenquiz
In vielen Orten im Münsterland begeistert es regelmäßig etliche Teilnehmer: das 
Kneipenquiz. Inspiriert durch die Teilnahme am Borghorster Kneipenquiz entstand die 
Idee, dass sich ein Kneipenquiz auch in Sendenhorst gut machen würde. Mit dem „Hotel 
Zurmühlen“ wurde auch schnell ein Partner gefunden, der über die Räumlichkeiten für 
eine solche Veranstaltung verfügt. 
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TREPPEN  •  FUSSBÖDEN  •  KÜCHENARBEITSPLATTEN 
GRABMALE  •  SCHLEIFEN UND GLANZPOLIEREN 

VON NATURSTEINBÖDEN UND NATURSTEINTREPPEN

Am Mergelberg 6  • 48324 Sendenhorst  •Tel. 02526.937104
Fax. 02526.937105  •  Mail: info@perrone-naturstein.de  

www.perrone-naturstein.de

1 6 www.stadtlandmagazin.de

↑ Gewinnerteam vom ersten Kneipenquiz

es gibt immer noch die ein oder andere Stell-
schraube, die noch zu verbessern ist“, so das 
Fazit von Veranstalter Julian Burguillos. 

Auch das Feedback der Gäste fiel insgesamt 
sehr positiv aus, sodass am 04.12.2023 und am 
01.02.2024 zwei neue Termine für das Senden-
horster Kneipenquiz im Hotel Zurmühlen 
veröffentlicht werden konnten. Die Teilnahme 
erfolgt in Teams mit vier bis maximal sechs 
Teilnehmern. Die Startgebühr beträgt 5 € pro 
Person.
Anmeldungen sind per E-Mail an kneipen-
quizsendenhorst@web.de für beide Termine 
noch möglich.

FLIESEN- UND STEINMETZBETRIEB
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WIR SIND NUR EINEN ANRUF ENTFERNT!

WIR SIND NUR EINEN ANRUF ENTFERNT!

Drostenhofstraße 13 a 
48167 Münster

Tel: 02506 / 7 09 33 03 
Fax: 02506 / 7 09 33 04 

Mobil: 0152 / 33 80 41 14
Mail:  info@athoc-it-service.de

IHR KOMPETENTER  
PARTNER RUND  
UM DIE IT

IT-Hilfe für  
kleine Unter- 
nehmen und 

Privatanwender

www.athoc-it-service.de
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S T A D T L A N D   M A G A Z I N  |  S E R V I C E

AtHoc Ihr IT-Service vor Ort

Hr. Kunicke, was macht das Anlegen von 
Passwörter so kompliziert? 

Für jede neue Anmeldung auf einem Portal, ob 
E-Mail, Amazon, Google, iCloud, Onlinekauf-
häuser oder sonstiges wird immer wieder ein 
neues Passwort verlangt. Da stellen sich für den 
Nutzer immer wieder die Fragen. Wie soll ich 
damit umgehen? Wie soll ich mir die alle mer-
ken?  Einmal abgespeichert und das Handy be-
ziehungsweise der PC weiß es ja, warum soll ich 
mir Gedanken darüber machen? Dies ist nicht 
die Richtige Einstellung. Wenn der PC defekt 
ist, dann sind Passwörter schnell verloren und 
müssen kompliziert zurückgesetzt werden. 

Wie lässt sich so eine Situation denn 
vermeiden?

Durch den richtigen Umgang mit Passwörtern 
ist es ein Kinderspiel. Passwörter müssen beim 
Erstellen viele Zeichen enthalten. Kleine und 
große Buchstaben, Zahlen und Sonderzeichen 
müssen verwendet werden. Diese Passwörter 
kann man sich nur sehr schlecht merken. Hier 
hilft es einen Satz zu bilden, um sich das Pass-

Wir sind immer nur 
	   einen Anruf entfernt
Kaum eine Software, App oder ein Online-Konto lässt sich heute ohne ein Passwort be-
nutzen. Das hat den Vorteil, dass Ihre persönlichen Daten sicher sind. Aber nur, wenn 
das Passwort stark genug ist und nicht leicht erraten werden kann. Was macht ein si-
cheres Passwort aus und was sollten Sie vermeiden? Wir sprechen mit Ralf Kunicke 
vom AtHoc IT Service. Er als Experte trifft immer wieder auf Nutzer, die bei dem Pass-
wort ganz große Augen bekommen. Passwort? Ich habe gar kein Passwort!

wort gut einzuprägen. Zum Beispiel - mein 
Vater ist 38 geboren und wohnt in Hannover. 
Am Schluss ein Ausrufezeichen für das Son-
derzeichen und dann noch der Zweck für das 
Konto (GO für Google) und schon habe ich 
Passwörter, die ich mir gut merken kann, aber 
für andere schlecht zu erraten sind. Das ergäbe 
dann folgendes Passwort mVi38guwiH!GO

Herr Kunicke, was könnte man sonst noch 
tun um seinen Account zu sichern? 

Mit der zwei Phasen Authentifizierung kann 
ich eine zusätzliche Sicherheit schaffen. Zur 
Anmeldung auf dem Konto bekommt man 
einen Code als SMS auf sein Handy geschickt 
und muss diesen dann bestätigen. Selbst, wenn 
jemand das Passwort erraten hat, kann er sich 
so keinen Zugriff auf das Konto erschleichen 
und es ist geschützt. Auch beim Verlust des 
Passwortes kann man es somit wesentlich ein-
facher zurücksetzen. Das funktioniert natür-
lich nur, wenn die Handynummer auch beim 
Anlegen des Kontos mit angegeben wurde. 
Eine Passwortliste, die handschriftlich geführt 
wird, hilft zudem auch noch beim Erinnern.

Haben Sie zum Abschuss noch einen beson-
deren Tipp? 

Ja auf jeden Fall. Vermeiden Sie leichte und 
schnell zu erratende Kombinationen, wie Das 
Alter im Zusammenhang mit dem Geburtsjahr, 
oder die Adresse zusammen mit der Hausnum-
mer und am besten auch die beliebte Kombi-
nation 1234#.

Vielen Dank Herr Kunicke für das nette 
und auch sehr informative Gespräch.

Für Tipps und Tricks bei Datensicherung, 
Sicherheit, Schutz vor Viren und Troja-
nern, unterstützt sie das Team von AtHoc 
IT Service. Rufen Sie einfach an und verein-
baren Sie einen Termin.
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30 JAHRE FÖRDERVEREIN KVG SENDENHORST

J U B I L Ä U M  |  S T A D T L A N D   M A G A Z I N

Der im Jahr1993 gegründete Förderverein der Kardinal-von-Galen Grundschule 
Sendenhorst ist ein Zusammenschluss von Eltern, Lehrerinnen und Freunden der 
Schule. Alle Mitglieder sind ehrenamtlich tätig. Geleitet wird der Förderverein 
derzeit von Vera Hattrup (1. Vorsitzende) Karin Kötter (2. Vorsitzende) und 
Andrea Fels (Kassiererin). Mit 236 Mitgliedern hat der Förderverein bei den 
knapp 400 Grundschülern eine gute Basis, um die Vorhaben umzusetzen. Nach 
nunmehr 30 Jahren, blickt der Verein auf so einiges Erreichtes zurück. Von 
Musikinstrumenten, Spielgeräten wie Schaukel oder Klettergerüst, Büchern, 
Montessori-Material über moderne Medien und Projekte wie „Kinder stärken und 
schützen“ oder das Projekt „Mein Körper gehört mir. 

Gemeinsam viel bewegt
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30 Jahre 

Förderverein

Kardinal-von-Galen 
Grundschule
Kardinal-von-Galen Straße 6 
48324 Sendenhorst

1. Vorsitzende: Vera Hattrup  
2. Vorsitzende: Karin Kötter MALERMEISTER · Nordtor 37 · 48324 Sendenhorst

Telefon 02526 - 951 551 · www.malerfachgeschaeft-budt.de

Gänsemarkt-Sonntag 
haben wir von

13 - 18 Uhr geöffnet WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Regelmäßige Autorenlesungen, sowie auch der 
Besuch der rollenden Waldschule runden das 
Angebot des Fördervereins ab. Auf ein größe-
res Projekt blicken die Verantwortlichen des 
Fördervereins im Jubiläumsjahr zurück. Mit der 
Unterstützung der Aktion VEKA Rest Cent, der 
Provinzial und der Volksbank im Münster eG 
Kompetenzcenter Sendenhorst, konnte ein Ta-
gesausflug aller Schüler ins Planetarium nach 
Münster durchgeführt werden. Zudem gehören 
die regelmäßige Förderung der Lesestube, der 
Kaffeeempfang zur Einschulung und auch das 
Elternkaffee im Rahmen des Schulfestes zu den 
Aktionen, die vom Förderverein organisiert und 
unterstützt werden.
Auch zur Corona Zeit war der Verein nicht un-
tätig. So organisierte Sandra Schäfer, die als Lei-
terin der Mittagsonne gleichzeitig als Bindeglied 
zwischen dem Verein und der Mittagssonne 
fungiert, eine Lauf Challenge. Ziel war es, die 
Schüler zu motivieren. In diesem Zuge konnten 
die einzelnen Klassen auch Geld für die Klas-
senkasse gewinnen. „Wir möchten Danke sagen! 
Es ist toll, wie sich der Förderverein entwickelt 
hat. Dies ist nur möglich, weil wir immer wie-↑ Einschulungskisten

↑ aktueller Vorstand v.l. Sandra Schäfer, Andrea Fels 
und Vera Hattrup (auf dem Bild fehlt Karin Kötter)

↑ Zum Jubiläum gab es am letzten Tag vor den 
Herbstferien für alle Kinder Eis vom Eisvogel

↑ Kuchenbuffet  Schulfest

der neue Mitglieder und Sponsoren finden“ Als 
Träger zeigt sich der Förderverein auch für die 
Mittagssonne verantwortlich. Hier stand nach 
25 Jahren eine Sanierung an. Auch Dank der 
Unterstützung der Stadt Sendenhorst strahlt die 
Mittagssonne nun in einem neuen und frischen 
Glanz. 
Zum Jubiläum hat der Förderverein die T-Shirts 
der Schule in neuen Farben auflegen lassen. Ge-
gen eine Kostenbeteiligung von 10 € sind diese 
zu bekommen. Wer Interesse hat, darf sich ger-
ne in der Mittagssonne oder im Sekretariat der 
Schule melden.
Freuen durften sich die Schüler dann über ein 
Eis zum Jubiläum. Hierzu hatte der Förderverein 
eigens das Team des Sendenhorster Eisvogels 
bestellt. Knapp 400 Schüler mit Eis versorgen 
bedeutete natürlich viel Arbeit. Aber geduldig 
warteten die kleinen Eisliebhaber darauf, dass 
sie an der Reihe waren.

1 8 www.stadtlandmagazin.de



FO
T

O
S

: 
U

N
S

P
LA

S
C

H

S T A D T L A N D   M A G A Z I N  |  G E S U N D H E I T

Viele Menschen sorgen sich - auch 
gerade in Bezug auf die kommende 
„Erkältungszeit“- ob sie ausreichend 
mit Vitaminen und Mineralstoffen 
versorgt sind. Doch da kann ich Sie 
beruhigen. Wer gesund ist und sich 
abwechslungsreich mit pflanzlichen 
und tierischen Lebensmitteln 
versorgt, braucht in der Regel keine 
Nahrungsergänzung. 

Vitamine & Mineralstoffe 

Wann ist eine Nahrungsergänzung sinnvoll?
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Nahrungsergänzung ist kein Ersatz für ein ge-
sundes und ausgewogenes Essen.
Wir essen meist nicht um Nährstoffe aufzuneh-
men, sondern weil es uns schmeckt, wir Hun-
ger haben oder es in Gesellschaft einfach gut 
schmeckt.

Es gibt einfache Tipps, die das Essen bunt 
und schmackhaft machen und Sie gut versor-
gen: Essen Sie täglich Vollkornprodukte aus 
Reis, Nudeln und Brot sowie Kartoffeln, ein-
bis zweimal pro Woche Fisch, täglich Gemüse 
(reichlich) und Obst.

Wann ist eine Nahrungsergänzung sinnvoll?
Informieren Sie sich gut, denn oft ist die Wer-
bung einfach nur gut gemacht. Begegnen Sie 
dieser mit einer gesunden Skepsis. Die Gesund-
heitsversprechen sind oft irreführend und viele 
Produkte können zu hohe Mengen eines Nähr-
stoffes enthalten.

Viel hilft nicht viel. Das kann 
definitiv dem Körper schaden.

Vor der Einnahme eines Nahrungsergänzungs-
mittels sollten die persönlichen Lebensumstände 
und Essgewohnheiten unter die Lupe genommen 
werden.

Fragen Sie Experten wie Ärzte, Ernährungs-
wissenschaftler, Diätassistenten etc. Sollten Sie 
vermuten, dass Sie einen Mangel haben, kann 
Ihr Arzt eine entsprechende Untersuchung ver-
anlassen.

In besonders anspruchsvolle Lebenslagen wie 
bei einem Kinderwunsch, oder Schwangerschaft 

 Verena Schemmann
Diätassistentin & Coach

sowie in der Stillzeit wird in der Regel Folsäure 
und Jod empfohlen. Bei Säuglingen und Klein-
kindern Vitamin D und Fluorid, in der veganen 
Ernährung Vitamin B12 sowie bei Seniorinnen 
und Senioren Vitamin D.

Fragen Sie Ihren Arzt oder Ihren 
Diätassistenten!

1 9www.stadtlandmagazin.de



H A U S  U N D  G A R T E N  |  S T A D T L A N D   M A G A Z I N

Mit einem Tag der offenen Tür feiert Willi Schlüter am 17. 
und 18. November sein 20-jähriges Jubiläum. Am Freitag 
haben Sie in der Zeit von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr die Mög-
lichkeit, das Team der Türengalerie Schlüter näher kennen-
zulernen. Am Samstag öffnet Willi Schlüter seine Türen von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Passend zum Ehrentag wird auch 
der neue Eingang in die Ausstellungshalle fertig. Sie errei-
chen die Räumlichkeiten nun über den Mergelberg. Hier be-
finden sich auch Parkplätze. Durch eine neu installierte Be-
leuchtung haben Sie auch außerhalb der Öffnungszeiten die 
Möglichkeit von außen einen Blick hineinzuwerfen.

20 JAHRE TÜRENGALERIE SCHLÜTER

Ihr Profi für Fenster und Türen 
		  feiert Jubiläum

„20 Jahre Türengalerie Schlüter, sind ein wirklich guter 
Grund für mich, stolz auf die letzten 2 Jahrzehnte zu sein. 

Allerdings sind diese 2 Jahrzehnte ein noch besserer 
Grund dafür, danke zu sagen. Vielen Dank an unsere 
treuen Kunden, die uns mit ihrem Vertrauen immer 

wieder für unsere Arbeit belohnt haben. Vielen Dank an 
unsere zuverlässigen Partner, die uns in jeder Hinsicht 

unterstützten und dies auch weiterhin tun werden“

Am Tag der offenen Tür bekommen Sie aber 
nicht nur einen Einblick in das Unternehmen 
Türengalerie Schlüter, sondern es erwarten Sie 
auch viele Informationen rund um das Thema 
Haustüren und Fenster. Dies sind weit mehr als 
nur Öffnungen in den Wänden eines Gebäudes. 
Haustüren und Fenster bringen Licht, Wärme und 
Wohnqualität ins Gebäude und sorgen dafür, dass 
Sie sich in Ihren vier Wänden wohlfühlen. 

↑Wilhelm-Eugen Schlüter freut sich, Sie am neuen Eingang 
des Ausstellungsraums begrüßen zu dürfen
 

EINBRUCHSCHUTZ – ZUR SICHERHEIT 
AUF GLAS GESETZT

Große Fensterflächen können Ihr Leben positiv 
beeinflussen. Damit diese aber nicht zum An-
griffsziel von Einbrechern werden, sollten Sie 
sich bewusst mit dem Thema Einbruchschutz 
befassen. Der kombinierte Einsatz von Verbund-
sicherheitsglas mit hochwertigen Fensterbeschlä-

gen steigert die Sicherheit. Willi Schlüter wird 
Ihnen am Tag der offenen Tür hier einiges zu be-
richten haben. Zudem haben Sie die Möglichkeit 
selbst einmal Einbrecher zu spielen. Knacken Sie 
das Sicherheitsfenster oder versuchen Sie es zu-
nächst an einem einfachen Standardfenster. Sie 
werden den Unterschied merken.
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Schörmelweg 17 
48324 Sendenhorst
Tel.: 02526 939490 
info@tuerengalerie.net www.tuerengalerie.net

 
Besuchen Sie unseren 
Ausstellungsraum!

20 Jahre 
Fenster und Türen

WÄRMEDÄMMUNG – DEN 
GELDBEUTEL SCHONEN

Wer Energiekosten sparen möchte, sollte bei seinen 
Fenstern nicht auf Qualität verzichten. Im Winter 
gilt es, die Wärme im Gebäude zu halten und den 
Energieverlust zu minimieren. Bei neuen Fenstern 
fällt die Wahl deshalb meist auf eine Kombina-
tion von Mehrkammerprofilsystemen aus PVC 
und Zwei- oder Dreifachverglasungen. Die Zwi-
schenräume dieser Profile sind mit Luft, die der 
Verglasung mit Edelgasen gefüllt. Diese isolieren-
den Schichten sorgen für eine sehr hohe Wärme-
dämmung. Was heißt eigentlich Wärmedämmung? 
Auch hier hat das Team der Türengalerie Schlüter 
die richtigen Antworten auf Ihre Fragen. 

Sie interessieren sich für eine neue Haustür. Nut-
zen Sie die Gelegenheit der Veranschaulichung 
der Türauswahl durch eine Fotomontage. Brin-
gen Sie ein Foto, am besten digital, mit und las-
sen Sie sich dann beraten und inspirieren.

Das stadtland magazin gratuliert ganz herz-
lich zum Jubiläum und möchte Ihnen als 

Leser abschließend einen Besuch des Aus-
stellungsraumes sehr ans Herz legen. Hier 
finden Sie nicht nur zahlreiche Innovationen, 
die in der kommenden Zeit Ihr "Wohnen" 
behaglicher gestalten, beispielsweise im Be-
reich Fenster- oder Haustüren-Design, son-
dern können sich kompetent und ehrlich vom 
Team der Türengalerie beraten lassen.

„Gute Entscheidungen brauchen Anschaulichkeit und Beratung. 
Dafür stehen unsere Servicemitarbeiter. Gemeinsam individualisieren 

wir Ihre Haustür durch die Auswahl des Werkstoffes, verschiedener 
Oberflächen und immer auch passend zur Hausfassade“

2 1www.stadtlandmagazin.de



S T A D T G E S C H I C H T E  |  S T A D T L A N D   M A G A Z I N

Der Gasthof wurde 1632 gebaut, also noch früher 
als die „Alte Post“ (StadtLand, April 2023) und 
ähnelte im Aussehen vielen damaligen Bauernhäu-
sern: Durch ein großes Tor kam man in die Tenne, 
rechts und links davon befanden sich die Stallun-
gen für Pferde und Kühe. Weiter vorn schloss sich 
der Küchenbereich – das Flett – mit der Feuerstätte 
an. Hinter diesem Kaminstapel, über eine seitliche 
Treppe erschlossen, lagen Wohn- und Schlafraum in 
der so genannten Upkammer. Darunter befand sich 
der Keller zur Aufbewahrung der Vorräte. Auf alten 
Karten zeigt die Längsseite des Gasthofes zur Müh-
lenstraße hin zwei Erker; ein Hinweis darauf, dass 
es im Haus an der Straßenseite statt der Stallungen 
Gasträume gegeben hat.
Das beachtliche Anwesen, dessen Besitzer zeitwei-
lig Bürgermeister von Drensteinfurt waren, diente 
über die Jahrhunderte hinweg immer als Gasthaus 
für Einheimische und Durchreisende und wurde den 
Erfordernissen entsprechend mehrfach umgebaut 
und erweitert. So gehörten ein Brauhaus, separate 
Stallungen, weitere Wirtschaftsgebäude und ein 

Saalbau zum späteren Bestand. Seiner lokalen Wer-
tigkeit entsprechend findet man es auf Postkarten 
Anfang des 20. Jh. immer abgebildet. Die Familie 
Wietheger war seit dieser Zeit über mehrere Gene-
rationen hinweg im Besitz des Hauses. Nach dem 
zweiten Weltkrieg wurden Nord- sowie Südgiebel 
des Hauses verklinkert und hier ein halbrunder Er-
ker angebaut. Auf dem Vorplatz richtete man einen 
Biergarten ein. Nicht ohne Stolz bewarb die Besit-
zerin Maria Wietheger ihr Anwesen als „erstes und 
ältestes Haus am Platze“ und bewirtschaftete das 
Haus bis zu ihrem Tod im Jahre 1985.

In den 1990er Jahren noch verpachtet und als Piz-
zeria betrieben, erwarb 2011 die Stadt Drensteinfurt 
das Gebäude nach Leerstand. Geplant waren dessen 
Abriss und der Neubau eines Wohn- und Geschäfts-
hauses, da das Hotel zur Post wegen der zahlreichen 
Umbauten in der Vergangenheit nicht als denkmal-
würdig erschien. Die Vorarbeiten zum Abriss waren 
in vollem Gange, als auf eine Initiative Drenstein-
furter Bürger hin eine Untersuchung der alten Bau-

WICHTIGES, SPANNENDES 
UND ABENTEUERLICHES 

ÜBER DIE REGION 

                 Stadtgeschichten
                           aus der RegionDas ehemalige 

„Hotel zur Post“ 
in Drensteinfurt
Wer in früheren Jahrhunderten nicht reisen musste, blieb besser daheim, denn 
damals waren die Straßen meist unbefestigt und in einem extrem schlechten Zu-
stand. Die Fahrt mit Ochsenkarren oder Kutsche etwa von Münster nach Hamm 
war nicht an einem Tage zu schaffen. So wurde das Städtchen Drensteinfurt, un-
gefähr in der Mitte gelegen, zum Rast- und Übernachtungsort. Ab dem 16. Jh. 
sind im Wigbold vier zentral gelegene Gasthöfe nachgewiesen, darunter der 
Gasthof Renvert, das später so genannte „Hotel zur Post“ an der Mühlenstraße, 
der damals neuen „Hauptstraße“ durch den Ort.

substanz durch das Amt für Denkmalpflege (LWL) 
durchgeführt wurde. Diese detaillierte Überprüfung 
der Baugeschichte und eine dendrochronologische 
Untersuchung des Holzes ergab, dass das Gebäude 
seine Kernsubstanz über die Jahrhunderte bewahrt 
hatte. Der Dachstuhl einschließlich der Decken-
balken und Bodenbretter aus starkem Eichenholz 
in originaler Verzimmerung mit Holznägeln sowie 
etliche tragende Elemente im Erdgeschoss stamm-
ten noch aus der Bauzeit von 1632. Mehr noch: Im 
Münsterland seien kaum weitere Gebäude bekannt, 
die in dieser Zeit schon als Gasthaus gebaut wurden 
und eine fast 400jährige ununterbrochene Tradi-
tion aufweisen. Daher wurde das Gebäude im Jahre 
2015 als denkmalwürdig eingestuft und die Abriss-
pläne mussten gestoppt werden.  

Was tun mit einem „neu entdeckten“ Denkmal? Die 
Stadtverwaltung Drensteinfurt lud im Juni 2015 
alle Interessierten zu einem Ortstermin ein, um sich 
ein Bild vom Zustand des Hauses zu machen. Im 
Anschluss wurden bei einer „Ideen-Werkstatt“ Vor-

Inh. Makbula Yigit
Geiststraße 4
59320 Ennigerloh
Tel. 02524 6749581
Mobil. 0176 24936842

www.tresbeausalon.de
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↑Rekonstruktion der Straßenansicht nach alten Fotos

↑Südfassade nach der Renovierung

↑Eingangsbereich vor und nach der Renovierung 

↑ Postkarte um 1900 ↑ Postkarte 1960er Jahre

schläge gesammelt, in welcher Form das Gebäude 
künftig genutzt werden könnte. Mehrheitlich wur-
de eine öffentliche Nutzung gewünscht, etwa als 
Restaurant, Café oder auch als Stadt- oder Heimat-
museum. Für all diese Planungen konnte aber kein 
Investor gefunden werden.

Im Jahre 2017 schließlich kaufte die Marga-Kam-
phus-Stiftung das Hotel zur Post und eröffnete 2020 
nach umfangreicher Renovierung eine Tagespflege-
einrichtung mit zwölf Betreuungsplätzen für De-
menzkranke. Das geschichtsträchtige Gebäude führt 
auf diese besondere Weise seine lange Tradition als 
„Gast-Haus“ weiter fort.

Gyros * Pizza * Pasta * Salat
Griechische, Deutsche & Italienische Spezialitäten

Öffnungszeiten
Montag - Ruhetag
Di. - Sa. 11-22 Uhr
So. und Feiertage

13-22 Uhr 

Dechant-Wessing-Straße 30
48231 Warendorf – Hoetmar

Tel.: 02585 940665
 

NEUERÖFFNUNGAnruf genügt!
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JETZT AUF WINTERREIFEN WECHSELN 
Der Herbst ist da und die kalte 
Jahreszeit steht vor der Tür. Die Zeit 
für Winterreifen ist gekommen. Marcel 
Schumann, Geschäftsstellenleiter der 
Provinzial in Sendenhorst im Gespräch, 
warum Winterreifen sicherer sind, was 
Fahren mit Sommerreifen für den 
Versicherungsschutz bedeutet und 
welche Winterreifen geeignet sind: 
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Fährt man in der kalten Jahreszeit mit Win-
terreifen tatsächlich sicherer?
Ja, Winterreifen haften besser auf der Fahrbahn 
und verkürzen den Bremsweg deutlich. Wer 
sein Auto im Winter bei Schnee und Glätte nicht 
stehen lassen will oder kein Bußgeld kassieren 
möchte, muss alle vier Reifen umrüsten – schon 
im Interesse der eigenen Sicherheit und der ande-
rer Verkehrsteilnehmer.

Welche Winterreifen müssen es sein?
Seit 2017 gibt es eine veränderte gesetzliche Vor-
gabe: Neue Winterreifen müssen jetzt mit dem 
Alpine-Symbol gekennzeichnet sein – dem Berg-
piktogramm mit der Schneeflocke in der Mitte. 
Diese Reifen haben in vorgeschriebenen Tests 
ihre Wintertauglichkeit unter Beweis gestellt. Die 

M+S-Kennung allein reicht nicht mehr aus, weil 
sie kein definierter Qualitätsstandard ist.

Was mache ich, wenn ich noch Winterreifen 
ohne Alpine-Symbol habe?
Für Reifen, die bis Ende 2017 hergestellt sind 
und nur das Piktogramm M+S tragen, gibt es eine 
Übergangsregelung. Sie dürfen bis zum Ende 
September 2024 verwendet werden. Maßgeblich 
ist das Herstellungsdatum auf dem Reifen. 

Wann ist der richtige Zeitpunkt für die Um-
rüstung?
Bei winterlichen Straßenverhältnissen, wie bei 
Glatteis, Schneeglätte, Schneematsch, Eis- oder 
Reifglätte, darf man nur mit Winterreifen fahren. 
Die Faustformel „von O bis O” – also von Okto-
ber bis Ostern – kann für die Nutzung von Win-
terreifen als Orientierung dienen, rechtlich hat sie 
jedoch keine Relevanz.

Wie sieht es mit dem Versicherungsschutz 
aus, wenn Autofahrer mit Sommerreifen bei 
Schnee und Glatteis unterwegs sind?
Ganz wichtig für das Unfallopfer: Die Versiche-
rung übernimmt den Schaden, auch wenn der 
Unfallverursacher mit Sommerreifen unterwegs 

war. Grund: Die Kfz-Haftpflichtversicherung ist 
eine Pflichtversicherung und bezahlt immer den 
Schaden des Unfallgegners. Das Fahren mit Som-
merreifen kann aber sowohl in der Kasko- als 
auch in der Kfz-Haftpflichtversicherung zu Ein-
schränkungen des Versicherungsschutzes führen. 
Das wird im Einzelfall geprüft. Wenn nachweis-
lich ein Unfall auf das Fahren mit Sommerreifen 
zurückzuführen ist, wird unter Umständen der 
Vollkaskoschaden nur zum Teil reguliert. Bei der 
Kfz-Haftpflichtversicherung kann es sein, dass 
sich der Versicherer einen Teil des an den Geschä-
digten gezahlten Geldes wiederholt. Dies ist ab-
hängig von dem jeweiligen Bedingungswerk des 
Versicherers und von dem Tarif, den der Kunde 
gewählt hat.

Worauf sollte man bei seinen Winterreifen 
noch achten?
Reifen sollten nicht älter als sechs Jahre werden, 
da dann die Gummimischung verhärten und die 
Bodenhaftung bei tiefen Temperaturen nachlas-
sen kann. Das Herstellungsdatum lässt sich an der 
Seite an der vierstelligen Zahl hinter der Markie-
rung "DOT" (Department of Transport) erkennen: 
Die beiden ersten Zahlen geben die Produktions-
woche an, die beiden letzten das Jahr. "4117" 
steht also für die 41. Woche 2017. Wichtig ist 
außerdem das Reifenprofil.  Mindestens 1,6 Mil-
limeter sind vorgeschrieben, empfohlen werden 4 
Millimeter. Die Profiltiefe lässt sich ganz einfach 
mit einer 2-Euro-Münze prüfen. Ihr silberfarbe-
ner Rand ist gut 3 Millimeter breit.
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Nachbarschafts-Helfer.
Wir sind für Sie da, wenn es um Versicherungen und Vorsorge geht.

Geschermann & Schumann
Osttor 1, 48324 Sendenhorst 
02526 939990 
geschermann-schumann@provinzial.de
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Für weitere Fragen: 
Marcel Schumann u. Philipp Geschermann, 
Tel. 02526 93999-0
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Die Garage als Partyraum, Werkstatt 
oder Abstellkammer nutzen? Was für 
viele selbstverständlich ist, kann teuer 
werden. Denn bei Zweckentfremdung 
von Garagen drohen Bußgelder. Wer 
eine Garage hat, kennt das Problem: Mit 
der Zeit sammelt sich dort einiges an. 
Statt nur das Auto und alles, was dazu 
gehört, werden in der Garage häufig 
auch andere Dinge gelagert. Viele rich-
ten sich eine kleine Werkstatt ein, nut-
zen die Räumlichkeiten vielleicht sogar 
als Büro oder eben einfach nur als Ab-
stellkammer. Doch das kann zum Prob-
lem werden, denn Garagen haben bau-
rechtlich nur einen Zweck: Das Abstellen 
von Kraftfahrzeugen – und nur auf diese 
Nutzung bezieht sich die Baugenehmi-
gung. Wer dagegen verstößt, dem droht 
ein Bußgeld. 

Warum die Garage nicht zweckentfremdet 
werden darf

Garagen sind dafür da, um dort Autos oder an-
dere Kraftfahrzeuge abzustellen. Doch viele Be-
sitzer nehmen den eigentlichen Zweck nicht so 
genau. Denn anders als oft gedacht, ist es nicht 
Privatsache, was alles in einer Garage gelagert 
wird. Bei einer dauerhaften Zweckentfremdung 
handelt es sich laut dem um eine Nutzungs-
änderung, die wiederum eine behördliche Ge-
nehmigung benötigen würde. Garagen haben 
baurechtlich einen klaren Zweck: Sie sollen zur 
Entlastung des öffentlichen Verkehrsraums bei-
tragen. Dementsprechend sollte auch Platz für 
Fahrzeuge sein. Auch im Schadensfall kann es 
wichtig sein, dass die Garage nicht zweckent-
fremdet wurde: Kommt es beispielsweise zu 
einem Feuer, dann zahlt die Versicherung im 
Zweifel nicht mit dem Hinweis darauf, dass die 
Garage nicht ordnungsgemäß genutzt wurde. 

ACHTUNG, BUSSGELD – EINE GARAGE 
IST KEIN ABSTELLRAUM

Andreas Rickert
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Notar

Das darf in der Garage stehen – und das nicht

In einer Garage dürfen grundsätzlich erstmal 
nur Fahrzeuge stehen. Dazu gehört auch Zu-
behör wie Reifen, Gepäckträger, Wagenheber, 
Öl, Frostschutzmittel oder Scheibenreiniger und 
geringen Mengen auch Kraftstoffe. Auch Fahr-
räder, Rasenmäher, der Grill oder andere Klei-
nigkeiten sind kein Problem. Doch im Zweifel 
kann es vor Gericht kritisch werden, sollte der 
Platz für ein Fahrzeug nicht mehr ausreichen. 
Ein Garagennutzer scheiterte etwa vor dem Ver-
waltungsgericht Darmstadt im Jahr 2012. Die 
kommunale Bauaufsicht hatte ihn zur Räumung 
der Garage aufgefordert, da dort Möbel, Kartons 
und andere Dinge gelagert wurden. Die Richter 
urteilten, dass die Garage, die als solche bau-
rechtlich genehmigt wurde, der Unterbringung 
von Fahrzeugen dient. Die Garage muss so viel 
Freiraum bieten, dass ein Auto problemlos ein-
fahren und dort parken kann.

Dieses Bußgeld droht bei Zweckentfremdung 
der Garage

Wer seine Garage zweckentfremdet, muss mit 
einem Bußgeld rechnen. Je nach Bundesland 
können das bis zu 500 Euro sein. Im schlimms-
ten Fall kann sogar der Abriss der Garage ange-
ordnet werden. Mieter von Garagen müssen bei 
Missachtung sogar mit Kündigung rechnen. Was 
viele nicht wissen: Wohnung und dazu ange-
mietete Garagen werden als Einheit angesehen. 
Bei erheblichen Verstößen gegen die Garagen-
nutzung kann es demnach nicht nur zur Kündi-
gung der Garage, sondern auch der Wohnung 
kommen. Zwar prüfen Behörden ohne einen 
konkreten Anlass nur selten eine Garage und 
wie diese genutzt wird. Allerdings sollte Kritik 
von Nachbarn oder vom Vermieter besser ernst 
genommen werden, da diese im Zweifel die Be-
hörden verständigen könnten.
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 www.uebbert-brinkmann.de

Dr. Paul Uebbert
	» Rechtsanwalt                 	

	 bis 31.12.2022
Dr. Marlies Brinkmann

	» �Fachanwältin  
für Medizin- und 
Arbeitsrecht

Andreas Rickert 
	» �Fachanwalt für  

Bau- und  
Architektenrecht 

	» Notar

Anne-Kathrin Heckl
	» �Fachanwältin  

für Familienrecht
Denise Koch

	» �Rechtsanwältin

UEBBERT BRINKMANN & PARTNER MBB

Im Sundern 78
59075 Hamm 
Tel.: 02381 378777-0
Fax: 02381 378777-7
info@uebbert-brinkmann.de

Peter Abke
	» Rechtsanwalt 

Oststraße 22
48324 Sendenhorst 
Tel.: 02526 937311 
Fax: 02526 937312	  
p.abke@uebbert-brinkmann.de

Das Team

Rechtsanwälte

HAMM

SENDENHORST
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www.der-kitzhoefer.de

Schörmelweg 7

48324 Sendenhorst

Fon 02526.9382366

Fax 02526.9382365

Mobil 0177.4276666

Mail info@der-kitzhoefer.de

DER KITZHÖFER HILFT DURCH DEN HERBST

Jetzt ist Pflanzzeit - Wir pflegen Ihren Garten und machen ihn Winterfest. 

Baustoffe, Planung und Umsetzung - alles aus einer Hand!

Ihr GartenerlebnIs passend Gestalten

Borsigstr.11

uk@der-kitzhoefer.de

Gewinnspiel
Viel 

Glück!

Gewinne 
einen 50 Euro 
Gutschein von 

Ristorante & 

Pizzeria Roma in 

Sendenhorst.
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LÖSE 
DAS RÄTSEL UND GEWINNE 

DIESES BUCH UND 
DEN SOUND–ADVENTSKALENDER.

Janusz Foit - Inhaber

Kinder-Gewinnspiel

2 6 www.stadtlandmagazin.de

SO GEHT’S:
Schreib uns einfach eine Nachricht  
mit deinem Tipp und deinem Namen,  
Adresse und Telefonnummer.

LÖSUNG AN: 
gewinnspiel@stadtlandmagazin.de
stadtland magazin
Pfarrer-Brink-Str.11 | 48324 Sendenhorst

EINSENDESCHLUSS: 
10.11.2023

PREISVERLEIHUNG: 
In der kommenden Ausgabe wird der/die  
GewinnerIn bekanntgegeben.

NOVEMBER

FRAGE

Wie heißt der neue 
Inhaber von Ristorante 
& Pizzeria Roma in 
Sendenhorst?

Erkennst du den Unterschied?  
Was fehlt auf dem zweiten Bild?

NOVEMBER   

Wenn du die Antwort weißt, schick uns 
eine E-Mail oder Postkarte mit vollstän-
digem Namen, Alter und Adresse bis zum 
10.11.2023. Es gelten die gleichen Teilnah-
mebedingungen wie oben.

1 2
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Das Mitmachmagazin für Menschen aus der Region.

Wir gehen auf Entdeckungsreise in Stadt und Land. 
Bunte Themen laden dazu ein, Neues zu erleben.
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  Genießen Sie die kuschelige          	
	 November Zeit! 
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OKTOBER

GEWINNSPIEL-FRAGE: 
Wo wird Carter eingeschleust?  
DIE LÖSUNG LAUTET:
Carter wird in Asas Geschäfte eingeschleust.
DIE GEWINNERIN IST: 
Susanne Kirchel aus Everswinkel.
Sie gewann das Buch „Too Late“ von Colleen Hoover.

Gewinnspiel Buchfink

Kinder-Gewinnspiel
DIE LÖSUNG LAUTET: 
Auf Bild 2 fehlen die Fransen am Schal.
DER GEWINNER IST: 
Luis Averbeck (5 Jahre) aus Warendorf.
Er gewann das Buch „Frank und Bert“ vom Coppenrath Verlag und 
Schleim zum Selbermachen.

GEWINNSPIEL-FRAGE: 
Was steht ab November wieder auf der Speisekarte 
im Hotel Gasthaus Waldmutter in Sendenhorst?
DIE LÖSUNG LAUTET:
Ab November steht wieder das traditionelle Gänseessen 
auf der Speisekarte im Hotel Gasthaus Waldmutter in Sendenhorst.
DIE GEWINNERIN IST: 
Friederike Mathmann aus Drensteinfurt.
Sie gewann einen Gutschein im Wert von 50 Euro 
von Hotel Gasthaus Waldmutter in Sendenhorst.

Gewinnspiel

Preisverleihung



Kundenwerben und 
Gutschrift sichern!

so.de/kunden-werben

 NAH. 
 GUT.  

www.so.de

 SCHÖN
IST TEILEN.
Sie kennen jemanden, der noch nicht von uns mit Energie 
versorgt wird und wechseln möchte? Dann sichern Sie sich jetzt 
jeweils eine Gutschrift im Wert von 25 € pro angeworbenem 
Kunden und abgeschlossenem Vertrag – ganz gleich ob Strom 
oder Erdgas.*

*Alle Informationen und Konditionen zur 
„Kunden werben Kunden“-Aktion fi nden Sie 
online unter so.de/kunden-werben 

Kunden und abgeschlossenem Vertrag – ganz gleich ob Strom 


